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Neujahrsempfang im Rathaus 
Bürgermeister Manfred Mitmasser konnte wieder eine 
Vielzahl an Vertretern der heimischen Wirtschaft, sowie 
der örtlichen Vereine und Institutionen zum diesjährigen 
Neujahrsempfang im Rathaus begrüßen. 

Seine Bilanz über das abgelaufene Jahr fiel durchaus po-
sitiv aus.  So konnte mit dem Hochwasserschutz Gottsdorf 
der letzte der 3 Abschnitte in der Gemeinde fertig gestellt 
werden. Binnen 10 Jahren wurde das „Großprojekt“ Hoch-
wasserschutz geplant und in allen Bereichen umgesetzt. 
Danach wurde im Bereich der Sportanlage auch die Do-
naustraße samt Nebenanlagen neu gestaltet. Ebenso ein 
Teil des Güterweges Richtung „Auf der Heide“ und ein 
Teilstück des Hohlwegs. Auch das Projekt „Generations-
wohnen“ wurde bereits in Angriff genommen. Im Kinder-
garten wurde der Garten umgestaltet, ebenso wurde mit 
der Errichtung des Spielplatzes in Gottsdorf begonnen.  

Tourismusangebote (Wandern, Führungen Donaukraftwerk, 
Mountainbike etc.), sowie unsere Veranstaltungen wie 
Höfefest, Bauernroas und Donaubike-Event bringen viele 
Gäste in die Gemeinde und die Region Nibelungengau. 

Er dankte auch der heimischen Wirtschaft für die Ausbil-
dung  junger Facharbeiter, für die Schaffung von Arbeits-
plätzen, sowie für die gute Zusammenarbeit, da ohne die 
hohen Steuerleistungen der Betriebe der finanzielle Hand-
lungsspielraum der Gemeinde sicherlich geringer wäre. 
Trotz der vielen Vorhaben konnte das Jahr 2016 mit einem 
Überschuss von ca. € 645.000,-- abgeschlossen werden. 
Die Rücklagen beliefen sich auf € 400.000,--, die Schulden 
per Jahresende betrugen ca. € 2.960.000,--.   

Mit einer Vorschau auf das Jahr 2017, der Einladung zur 
Zusammenarbeit und dem Versprechen, die heimischen 
Betriebe und Vereine auch in Zukunft bestmöglich zu un-
terstützen, beendete Bürgermeister Manfred Mitmasser 
seinen Bericht. 

Dann überreichten Bgmst. Mitmasser und Vzbgmst. Ger-
hard Leeb die Ehrenurkunden an Vertreter der Wirtschaft 
und die örtlichen Vereine und sagten somit „Dankeschön“ 
für die Leistungen zum Wohle der Gemeinde und ihrer 
BürgerInnen. 

EhRuNGEN BEtRiEBE

Ehrenurkunde in Silber 
• Lindenapotheke Mag Werner Luks/Mag.Florian Luks, Mag. Volker Binder – Leitung der Apotheke 20 Jahre
• Versicherungsmakler Helmuth Neuwirth        20 Jahre 
• Trafik Leo Buchinger           30 Jahre 

Ehrenurkunde in Gold 
• Metallbau Eder – Manuel bzw. Josef Eder         50 Jahre
• Fa.Brandstetter           60 Jahre 

Vereine 
• Vunk – Silber             25 Jahre 

Dank und Anerkennung 
• Gabriele Olle, Seminartätigkeit Alte Schule (Yoga-Seminare)      20 Jahre
• Flüchtlingsinitiative Persenbeug-Gottsdorf-Hofamt Priel (Betreuung der Flüchtlinge)
• DI Otto Jungwirth und Peter Schlöglhofer, Werner Consult 
  (professionelle Begleitung bei der Durchführung des Hochwasserschutzprojektes)



Werte Gemeindebürger!
Seit mehr als 10 Jahren hat ein Thema meine einleitenden Worte dominiert – die Errichtung des Hochwasserschutzes 
in unserer Gemeinde. Im Jahr eins nach der Fertigstellung ist es an der Zeit, sich  wieder verstärkt anderer Themen 
anzunehmen.  

So z.B. der Sanierung und Modernisierung unseres Rathauses. Sowohl baulich, als auch was die Nutzung betrifft, gibt 
es hier Handlungsbedarf. Derzeit sind in Abstimmung mit dem Bundesdenkmalamt, die „Denkmalforscher“ am Werk, 
die eine historische Expertise über das Bauwerk erstellen. Erst danach kann das Denkmalamt über die Wertigkeit der 
einzelnen Bauteile entscheiden. Dies ist auch Grundlage für die weiteren Planungsschritte. 

Auch die geplante Umwidmung rückt näher, das von der Raumordnungsabteilung des Landes NÖ. geforderte Raumord-
nungskonzept steht kurz vor der Fertigstellung. Erst nach Beurteilung dieses Konzeptes kann als weiterer Schritt das 
Umwidmungsverfahren gestartet werden. Dringend notwendig, da es für die geplante Parzellierung in Gottsdorf schon 
mehrere Vormerkungen gibt. Auch für die weitere Entwicklung unserer Gemeinde ein wichtiger Schritt, Bauflächen 
für junge Bauwerber aus der Gemeinde bzw. Region zur Verfügung stellen zu können. 

Auch weitere Vorhaben nehmen Formen an. So schreitet der Bau des „Generationswohnen“ in der Mozartstraße zügig 
voran. Der Bewegungsplatz der Neuen Mittelschule ist bis auf die Begrünung bereits fertig, der Spielplatz in Gottsdorf 
wird als nächstes in Angriff genommen. 

Voraussetzung für all diese Vorhaben sind natürlich die dafür notwendigen Mittel. Ein sehr erfreuliches Ergebnis 
beim Jahresabschluss 2016 schafft die Basis für solche Projekte. 

  
 Ihr Bürgermeister 

Manfred Mitmasser

Aktuelle Berichte, Hinweise, (mehr) Fotos von Veranstaltungen etc. finden Sie auf unser Homepage:
www.persenbeug-gottsdorf.gv.at

Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf, A-3680 Persenbeug, Rathausplatz 1.
Redaktion: Bürgermeister Manfred Mitmasser. Offenlegung gemäß Mediengesetz 1982 nach §25 (4).

Blattlinie: Informationsblatt zur Information der Gemeindebewohner über aktuelle kommunale Angelegenheiten.
Hersteller: Druckerei Queiser GmbH, A-3300 Amstetten. Verlagsort Persenbeug.

- 3 -



- 4 -

Ergebnis beim Rechnungsabschluss 2016
trotz umfangreicher Vorhaben im abgelaufenen Jahr konnte Bürgermei-
ster Manfred Mitmasser in der Gemeinderatssitzung im März wieder ein 
erfreuliches Ergebnis für das haushaltsjahr 2016 präsentieren. 

So ergab sich im ordentlichen Haushalt ein Überschuss von € 645.000,-- . 
Davon entfallen ca. 270.000,-- auf gebundene  Mietrücklagen unserer Ge-
meindewohnhäuser. 

Weiters wurden vor Jahresende noch ca. 190.000,-- den außerordentlichen 
Vorhaben zugeführt, für diese sind daher die geplanten Rücklagenentnah-
men entfallen. So blieb der Rücklagenstand per 31.12.2016 mit € 408.000,-- 
unverändert. 

Der Schuldenstand konnte wieder um 205.000,-- reduziert werden, er be-
trug mit Jahresende  2.960.000,--. Erwähnenswert in diesem Zusammenhang 
vielleicht auch noch, dass von den gesamten Investitionen in den Hochwas-
serschutz rund 60% bereits wieder durch die eingebrachten Barmittel bzw. 
Rückzahlung der Darlehen (für Persenbeug und Hagsdorf) getilgt sind. 

Statistik Austria kündigt SiLC-Erhebung an
Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz wird derzeit die Erhebung SILC (Sta-
tistics on Income and Living Conditions/Statistiken über Einkommen und Lebensbedingungen) durchgeführt. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich 
für die Befragung ausgewählt. Die ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und 
eine von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 2017 mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können sich entsprechend ausweisen. 
Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch Veränderungen in den Le-
bensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, können in den Folgejahren auch 
telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit 
und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit großem Aufwand erhobenen Da-
ten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. 
Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro. Die persönlichen Angaben 
unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 
§§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche 
Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden. 

Straßenbau
Nach den Großbaustellen im Vorjahr wird das Straßenbauprogramm wieder etwas zurück gefahren. Geplant ist die 
Holzstraße zwischen Industriestraße und dem Altstoffsammelzentrum zu verbreitern und an die zwischenzeitlich 
errichteten Betriebsgebäude anzupassen. Im Zuge der Verbreiterung muss auch die Oberflächenentwässerung ent-
sprechend adaptiert werden. Weiters soll der Klosterweg im Bereich der neuen Schlossparkeinfahrt bzw. des gegen-
überliegenden Parkplatzes angepasst werden. Bei der Ortseinfahrt im Bereich des Gasthofs Böhm sollen die Pfla-
sterunebenheiten ausgeglichen, die Kleinsteinpflasterrinne saniert und die schon schadhaften Pflasterquerungen 
erneuert werden. Außerdem ist noch geplant, den Gehsteig am Mitterweg zu sanieren und eine Abgangsstiege in das 
Donaufeld (neben dem Haus Reithner) zu errichten. 
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Betreubares Wohnen 
Nach einer – durch den strengen Winter – witterungsbe-
dingten Verzögerung, ist die Fa. Brachinger derzeit beim 
Rohbau für das Generationswohnen mit vollem Einsatz am 
Werk. Neben den 3. Geschoßen ist auch das Nebengebäu-
de, in dem u.a. auch die Heizungsanlage untergebracht 
ist, im Rohbau schon errichtet. Aus heutiger Sicht kann 

die Übergabe der Wohnungen mit Jahresende erfolgen. 
Sowohl für Junges Wohnen als auch für Betreubares Woh-
nen stehen noch einige Wohneinheiten zur Verfügung. 

Auskunft bzgl. Kosten etc. erhalten Sie am Gemeindeamt 
bzw. bei der SG Südwind (Frau Geppert, 02631/2205-23). 
 

Bewegungsbereich in der NMS Persenbeug…
...nimmt konkrete Formen an. Nach dem Aushub der 
Fallschutzbereiche und der Geländemodellierungen wur-
den von der Fa. Moser (Spiel- und Freizeitgeräte) jene 
Gerätschaften aufgestellt, die gemeinsam mit den Schü-
lern, Lehrerkollegium, Elternverein und NMS-Gemeinde 
ausgewählt wurden. Sie sollen in Hinkunft einerseits eine 
„bewegte Pause“ ermöglichen, andererseits auch Rück-
zugsräume für die SchülerInnen schaffen. Derzeit werden 
die Fallschutzbereiche gefüllt, im Anschluss daran die 

Geräte komplettiert und dann noch die Geländebereiche 
begrünt. Da durch die Gestaltung dieses Bereiches der 
bisherige Fußballplatz halbiert wurde und künftig in Nord-
Süd-Richtung angelegt ist, hat der Elternverein zwei neue 
Tore für das künftige Fußballspielfeld gesponsert. Dafür 
ein herzliches Dankeschön seitens der NMS-Gemeinde. 

Offiziell soll die Anlage im Zuge einer Schulabschlussfei-
er am Mittwoch, den 28. Juni 2017 eröffnet werden. 
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Schon bald könnte die Badesaison beginnen …
...und Sie haben noch keine Saisonkarte oder ein Einstellfach reserviert? 

Dann können Sie dies jederzeit im Cafe Brunner nachholen. Durch die Einführung der Registrierkasse erfolgt die Aus-
stellung der Karten ausschließlich durch den Pächter, Hr. Brunner. Und während Sie auf Ihre Karte warten, können Sie 
die Wartezeit auch mit einem „Eisbecher“ verkürzen. 

Sonderaktion Ortskernbelebung Waldviertel
Wohngebäude des Waldviertels erworben oder gekauft, saniert und weiter als Wohnhäuser genutzt werden. Auch die 
Neuerrichtung von Eigenheimen soll gefördert werden. Diese zusätzlichen Anreize im Rahmen der Wohnbauförderung 
sollen dann gewährt werden, wenn sich das Wohnhaus im historisch gewachsenen Ortskern eines Ortes befindet.
Die Sonderaktion ist gültig ab 1. Dezember 2016 und ist mit 31. Dezember 2017 befristet.

Diese zusätzlichen Förderungen müssen nicht explizit beantragt werden, die Fördervergabe erfolgt automatisch im 
Zuge der Hauptförderungen (Eigenheim und Eigenheimsanierung).

Eigenheimsanierung:
Förderungsvoraussetzung: Das bestehende Wohnhaus muss sich im Ortskern des jeweiligen Ortes befinden, in den letz-
ten 3 Jahren erworben oder gekauft worden sein und thermisch saniert werden.
Förderangebot: Die dadurch mögliche Ankaufsförderung im Rahmen der Eigenheimsanierung erhöht sich um € 5.000,-- 
(d.h., die Basis für die Berechnung des Förderzuschusses zu den Rückzahlungen eines Darlehens wird um € 5.000,-- 
erhöht).

Eigenheimneubau:
Förderungsvoraussetzung: Das Eigenheim/die Wohneinheit muss im Ortskern des jeweiligen Ortes errichtet werden.
Förderangebot: Das Darlehen der Eigenheimförderung wird um € 5.000,-- erhöht.
Die NÖ Regional GmbH, welche die Stadt- und Dorferneuerung in Niederösterreich betreut, beurteilt, ob sich das zu 
fördernde Gebäude in einem förderungswürdigen Ortskern befindet.

Kontakt:
NÖ Regional GmbH, Hauptregion Waldviertel, 3910 Zwettl, Sparkassenplatz 1/2/3, 02822/21380 
Kompetenzzentrum der Abt. Wohnungsförderung bei der BH Zwettl , 02822/9025-10207
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unterlagen für häuserbuch Gottsdorf 

Liebe Kinder und Jugendliche! 

Kurz vor seinem Ableben hat unser Kustos Helmut Karpf sein letztes Werk – das Häuserbuch von Gottsdorf – fertig 
gestellt. Von den Hauseigentümern wurden ihm dafür verschiedenste Unterlagen (Fotos etc.) zur Verfügung gestellt. 
Leider konnte Helmut Karpf diese den Eigentümern nicht mehr retournieren. 

Da zu den einzelnen Unterlagen auch keine detaillierten Aufzeichnungen vorliegen, ist es für uns unmöglich diese 
Stücke einer Person zuzuordnen. Sollten auch Sie Herrn Karpf Fotos, Schriftstücke, Zeichnungen oder andere Unterla-
gen zur Verfügung gestellt haben, werden wir uns bemühen, diese auch mit Ihrer Hilfe wieder zurück zu geben. 

Derzeit versuchen wir die Unterlagen zu ordnen, um dann rascher Ihre vermissten Bilder bzw. Dokumente finden zu 
können. Frau Evelyn Glöckl ist Montag und Freitag in dieser Sache für Sie am Gemeindeamt erreichbar.

Der Discobus fährt und fährt….
Seit mehr als 10 Jahren gibt es in Kooperation mit den Gemeinden im Bezirk Melk und Scheibbs den Discobus. Eine Ein-
richtung, die vor allem für die Sicherheit der Jugendlichen von enormer Bedeutung ist. Leider sind die Benutzerzahlen 
in den letzten Jahren stetig gesunken, wobei die Route 2 (Marbach-Persenbeug-Ybbs-Neumarkt-St.Martin) noch die 
beste Auslastung vorweisen kann. 

Mein Apell daher an unsere Jugend – nutzt bitte den Discobus! Er ermöglicht ein gefahrloses Fort- und heimkom-
men am Wochenende. Eine initiative, die wir mit einem namhaften jährlichen Betrag gerne unterstützen! 

Auch 2017 möchten wir Euch wieder die Ferien „verkürzen“ und laden Euch wieder  zum Ferienspiel der Marktgemein-
de Persenbeug-Gottsdorf ein.  Die Teilnahme ist natürlich kostenlos, mitzubringen sind nur gute  Laune und Spaß an ge-
meinsamen Unternehmungen!  Die Termine finden Sie demnächst auf unsere Homepage, sowie in der Sommerausgabe.

FF Gottsdorf  Crisu – der Feuerwehrmann!  Die Jugendfeuerwehr Gottsdorf zeigt Euch,
Feuerwehrhaus  was ihr als „Jungfeuerwehr“ alles machen könnt. 

Rathausplatz  Wir besuchen unser Donaukraftwerk  
   Führung durch die neue Ausstellung im Donaukraftwerk Ybbs-Persenbeug. 

Parkplatz GH                Überraschungsausflug   
Gasthof Böhm              Die Gemeinde lädt wieder zu einem Ausflug nach???
   Bus und Eintritt für die Kinder übernimmt die Gemeinde 

Fischergrube  „Würmer baden“ – die Fischerrunde Gottsdorf lädt ein zum Kinderfischen
    in die Fischergrube in Gottsdorf

Badeteich  „Action-Day“ mit den Naturfreunden 
Gottsdorf  Klettern, Bogenschießen, Snake-Line und Paddeln am Badeteich in Gottsdorf

Reiterhof    Ein Nachmittag mit Pferden
   Familie Leitner lädt zu einem unterhaltsamen Nachmittag auf den Reiterhof in Rosenbichl 

FF Persenbeug  Spiel und Spaß!  
   Zum Abschluss der Ferienspiele geht´s an die Donaulände. 
   Verbringt einen abwechslungsreichen Nachmittag mit der FF Persenbeug – zum gemütlichen  
   Ausklang mit Lagerfeuer und Grillen sind auch die Eltern herzlich eingeladen!
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„Bauernroas“ in Persenbeug-Gottsdorf 
Am Pfingstsonntag laden die Marktgemeinde Persenbeug-
Gottsdorf und die Landwirte der Region wieder zur kuli-
narischen Runde von Hof zu Hof – der „Bauernroas“ ein.   

Los gehts an der Donaulände in Persenbeug, wo die Gäste 
bestens von der Landjugend verwöhnt werden. Gestär-
kt können Sie die ca. 10 km lange Wanderung über den 
Sonnwendbühel und die Teichstraße zur ersten Einkehr-
station - zur Familie Pöcksteiner in Angriff nehmen. Sur-
braten und Leberkäse erleichtern die „Strapazen“. Von 
dort weiter über Rottenhof zum Naturfreundestein, über 

Metzling nach Gottsdorf, wo Familie Köck den Wanderern 
den Aufenthalt versüßt. Im idyllischen Garten der Familie 
Niebler warten Schafkäsevariationen auf Sie. Nach einer 
weiteren kurzen Etappe laden die Familien Elser und Leeb 
zum gemütlichen Verweilen bei Saumeisen, Kartoffelspi-
ralen und „Sausemmeln“ ein. 

Dann geht es wieder zurück zum Ziel nach Persenbeug. 

Lassen Sie sich die bäuerlichen „Schmankerl“ nicht 
entgehen!!!! 

höfefest in Persenbeug
Was im Jahr 2007 als „Versuch“ gestartet wurde, ist jetzt 
– 10 Jahre später – als Veranstaltung nicht mehr wegzu-
denken. 

Am Samstag, den 24. Juni 2017 steigt zum 11. Mal das 
Höfefest „einihorchen“. Anfänglich nur in der unmittel-
baren Umgebung wahrgenommen, hat sich der Kreis der 
Besucher enorm vergrößert. Kein Wunder – bieten doch 
die Gemeinde und die Höfewirte ein tolles musikalisches 
und kulinarisches Angebot. Beim Schmankerl aus Küche 
und Keller können Sie wieder ein breit gefächertes Musik-

angebot – bei freiem Eintritt – genießen. Von Soul, Jazz, 
Boogie über Schlager, Blech, Heurigenmusik bis hin zu 
Rock ‘n Roll reicht das diesjährige Repertoire. 

Los geht es mit der Eröffnung und Vorstellung der Grup-
pen um 17.00 Uhr im Gasthof Böhm, ab 17.30 Uhr startet 
das umfangreiche Programm. 

Nehmen Sie sich Zeit für diesen musikalischen Abend – 
die Gemeinde und die höfewirte freuen sich auf ihren 
zahlreichen Besuch. 
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Bereits zum 6. Mal veranstalten die Nibelungengaugemeinden den Donau-Bike-Event. In den 6 Gemeinde Persenbeug-
Gottsdorf, Marbach, Klein Pöchlarn, Pöchlarn, Krummnußbaum und Ybbs gibt es die unterschiedlichsten Angebote 
rund um das Thema „Rad im Alltag“. Die Strecke (25 km Rundkurs) kann für Familien durch die Radfähre Marbach 
verkürzt werden. Diese ist trotz der Hochwasserschutzbaustelle ungehindert erreichbar. 

Es gibt weder Startgeld noch Kontrollstellen, werden jedoch mindestens 3 Stationen absolviert, winken bei einem 
Gewinnspiel tolle Preise. Die Auslosung erfolgt nach der Veranstaltung, die Gewinner werden von den jeweiligen 
Gemeinden verständigt. Neben  zahlreichen kulinarischen Angeboten gibt es für die Radfahrer Geschicklichkeitspar-
cours, Fahrradausstellungen, BMX-Vorführungen, verrückte und historische Räder,  alles rund ums Thema Elektrofahr-
rad bzw. E-Mobilität sowie Sicherheitschecks. 
 
In Persenbeug kümmern sich die Naturfreunde an der Donaulände ums leibliche Wohl und betreuen einen Geschick-
lichkeitsrundkurs für Kinder. Weiters stehen Elektrofahrräder (Fa. ATZ Petzenkirchen) kostenlos zum Probieren bereit. 
Oder versuchen Sie sich als “Bauerngolfer“. 

Offiziell eröffnet wird die Veranstaltung wieder von den Kindern der Volksschule Persenbeug mit einem Luftbal-
lonstart. Die Naturfreunde, die Gemeinde sowie die Volksschule Persenbeug freuen sich auf Ihre „sportliche“ Teil-
nahme.  

Donau-Bike-Event am 6. Mai 2017 

Kustos gesucht! …
Interessieren Sie sich für Historisches, können Sie sich für die örtliche und regionale Geschichte begeistern?  Dann sind 
Sie vielleicht der oder die Richtige für unser Heimatmuseum. Nach dem Ableben unseres langjährigen Museumsbetreu-
ers Helmut Karpf sind wir auf der Suche nach einer Person, die diese Agenden in Hinkunft betreuen möchte.  

Wenn Sie sich für diese Aufgabe interessieren, wenden Sie sich bitte an Bgm. Manfred Mitmasser.  
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Faschingsumzug in Gottsdorf 
„Narren los“ hieß es beim diesjährigen Faschingsumzug in Gottsdorf. Organisiert vom Sportverein gab es eine Vielzahl 
an teilnehmenden Gruppen, u.a. auch erstmals ein „Prinzenpaar“. Nach dem Umzug wurden von einer Jury die besten 
Gruppen ausgewählt und prämiert. 

Der erste Preis ging an Friedrich Wiehalm, der gemeinsam mit Frau Leopoldine Polt die meisten Punkte sammeln 
konnte. 

Ein Dankeschön an die Organisatoren und vor allem an die vielen ideenreichen teilnehmer. 
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Gedenken zum Massaker vom Mai 1945 
Kurz vor Kriegsende, in den letzten Wochen des April 
1945, waren in den Baracken der Kraftwerksbaustelle 
Persenbeug etwa 230 ungarische Juden untergebracht. 
Diese Menschen hatten das letzte Jahr über in Wien 
Zwangsarbeit verrichten müssen, und wurden Richtung 
Mauthausen getrieben als die Rote Armee immer näher 
an Wien rückte. Mitte April war bereits absehbar, dass 
das Lager in Kürze befreit werden würde. 
So strandeten diese Menschen schließlich bei uns; war-
teten auf das nahe Kriegsende, bereiteten sich auf die 
Heimkehr vor.

In der Nacht vom zweiten auf den dritten Mai 1945 – der 
Krieg sollte keine Woche mehr dauern – wurden die Men-
schen in drei Gruppen Richtung Lanhof getrieben, und 
dort erschossen. 228 Menschen wurden in jener Nacht 
von einer kleinen SS-Einheit ermordet. Die Täter wurden 
nie gefunden, es kam nie zu einem Prozess. Indizien und 
Zeugenaussagen deuten stark auf Hilfe durch Menschen 
aus dem Ort hin. Sechs Menschen entkamen dem Mas-
saker, auch hier war ein Mensch aus dem Ort im Spiel. 
Der Bauer Forsthofer versteckte den zehnjährigen Jakob 
Schwarz im Wald, sodass er später zu seinem Vater nach 
Debrecen zurückkehren konnte. Die Mutter und zwei 
Schwestern wurden in Persenbeug ermordet.

Die Brüder Hans und Tobias Hochstöger, Fotograf und Fil-
memacher und Student der Politikwissenschaft, arbeiten 

seit etwa 2 Jahren an einem Dokumentarfilm und einer 
wissenschaftlichen Aufarbeitung zum Massaker. Der Be-
ginn ihrer Arbeit war eine Reihe von Interviews mit lo-
kalen Zeitzeugen im Sommer 2015. Seitdem konnten sie 
den letzten Überlebenden in Tel Aviv besuchen, Familien 
der Opfer in London und Paris finden, und mehr über Per-
senbeug und Umgebung zur Zeit des Nationalsozialismus 
erfahren.

Die letzten Zeitzeugen sind bereits sehr alt und werden 
nicht mehr lange über ihre Erlebnisse erzählen können. 
Es ist deshalb vor allem für die jungen Menschen in un-
serer Gemeinde wichtig, über das Massaker zu lernen und 
die Erinnerung daran wachzuhalten.

In diesem Sinne gedenken wir am 3. Mai der Opfer des 
Massakers. Wir treffen uns um 17:30 Uhr am Rathausplatz 
in Persenbeug  und werden dann gemeinsam zu einer To-
tenfeier zum Gedenkstein in Hofamt Priel gehen. Schü-
ler und Schülerinnen der NMS Persenbeug sowie „dachor 
persenbeug“ werden das Gedenken künstlerisch und mu-
sikalisch begleiten.

Wir hoffen auf zahlreiche teilnehmer aus Persenbeug 
und hofamt Priel.

Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung im Gemein-
dezentrum Hofamt-Priel statt.
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StERNSiNGER AuS GOttSDORF BRAChtEN SEGENSWüNSChE iNS Eu-PARLAMENt 

Annika Polt, Alexander Colle, Larissa Lang und Jakob Hackl machten sich gemeinsam mit Nikolaus Hofer im Jänner auf 
den Weg nach Brüssel, um die Segenswünsche der Heiligen Drei Könige an prominenter Stelle im Protokollbereich des 
Parlaments anzubringen. Dort, wo sonst internationale Gäste empfangen werden, wird in Zukunft auch eine Tafel mit 
einem dreisprachigen Text auf den Segen der Sternsinger und seinen Hintergrund aufmerksam machen.

Christoph Edelbauer begeisterte mit seiner 
Selbstverteidigungs-Schulung

In Zeiten zunehmender Kriminalität schadet es nicht, 
bessere Kenntnisse zur Selbstverteidigung zu haben. Ein 
Kenner der Materie – Polizeieinsatztrainer Christoph Edel-
bauer – lieferte am 12. April über Einladung des Dorfer-
neuerungsvereines „Alte Schule Gottsdorf“ nicht nur einen 
überaus interessanten Vortrag, sondern zeigte auch effek-
tive Übungen zur Selbstverteidigung. Der Umgang mit dem 
Pfefferspray in speziellen Situationen wurde dabei eben-
falls thematisiert. Die Bürgerliste Kranzl & Unabhängige 
unterstützte diese Übungsmaßnahme durch einen Zuschuss 
zu den Durchführungskosten. Einig waren sich alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, hoffentlich nie in eine solch ge-
fährliche Situation zu kommen, die eine Selbstverteidigung 
oder den Einsatz des Pfeffersprays nötig machen würde.

Segenswünsche im Eu-Parlament

Selbstverteidigungsschulung
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Wettbewerb Prima la Musica 
Die Teilnehmer am nö. Wettbewerb Prima la Musica aus 
dem Gemeindeverband der Yspertaler Musikschule – Süd-
liches Waldviertel haben besondere Preise erspielt.

V.l. 1.Reihe Dir. Martin Fußthaler, dann

Marlene Baumgartner    
1. Preis  mit Auszeichnung, Saxophon aus Dorfstetten
Christine hilber                
3. Preis,  Querflöte aus St. Oswald
Sophie hofer                    
3. Preis, Querflöte aus St. Oswald
Anna Grünberger             
1.Preis, Querflöte aus St. Oswald
und ML Helga Faffelberger

2. Reihe Musiklehrer Roman Zauner

Fabian Schachenhofer    
1.Preis, Trompete aus Persenbeug
Jonas Furtlehner              
1. Preis, Tenorhorn aus Dorfstetten
Verena Lumetsberger     
1. Preis, Querflöte aus St. Oswald
Nicole thalinger               
2.Preis, Querflöte aus Yspertal
Sowie ML Maria Zauner Korrepettition

Wir gratulieren recht herzlich 
zu diesen großartigen Erfolgen!

Lesung mit Kinderbuchautorin Karin Ammerer 
Am 17. März 2017 war die Autorin Karin Ammerer zu Gast 
in der Volksschule Persenbeug. Dabei beeindruckte die 
Autorin Schüler und Lehrer, indem sie die Kinder in span-
nende Erlebniswelten entführte.

Die Vorschulgruppe, die 1. und 2. Klassen nahmen an der 
interaktiven Lesung „Auch Spuken will gelernt sein“ teil. 
Dabei wurden die Kinder in die Geisterschule Schloss Spu-
kenstein mitgenommen.  Am Ende erhielt jede Klasse ein 
Geisterdiplom und jedes Kind eine Mutmachkarte.

Die 3. und 4. Klassen kamen in den Genuss der interaktiven 

Lesung „Inspektor Schnüffel ermittelt!“ Hier mussten die 
Kinder in Teams drei Ratekrimis und knifflige Detektivauf-
gaben lösen, um den Titel „Meisterdetektiv“ zu erhalten. 
Auch hier bekam jede Klasse eine Urkunde. Für jeden er-
folgreichen Ermittler gab es einen Detektivausweis. 

Es gab auch die Möglichkeit, Bücher von der Autorin zu 
bestellen. Die Lesungen wurden heuer wieder von Hartis 
Buchshop (Herrn Hartmann) aus Maria Taferl mitfinan-
ziert. Da unserer Schule viel daran liegt, den Kindern Lust 
auf Bücher und aufs Lesen zu machen, bedanken wir uns 
herzlich bei Herrn Hartmann für die tolle Unterstützung!
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Aktion „Meine Busschule“ 
Sicher im Bus und an der haltestelle - Aktion „Meine 
Busschule“ an der Volksschule Persenbeug

Am 18. und 19. Jänner wurde von der AUVA (Allgemeine 
Unfallversicherungsanstalt) und dem KFV (Kuratorium für 
Verkehrssicherheit) für alle Schülerinnen und Schüler der 
VS Persenbeug der Workshop „Meine Busschule – Sicher im 
Bus und an der Haltestelle“ angeboten. 

Ziel dieser Aktion ist, die wesentlichen Gefahrenpunkte, 
die sich auf dem Weg zur Haltestelle, im Bereich der Hal-
testelle sowie bei der Benutzung des Busses ergeben kön-
nen, zu behandeln.

Welche Auswirkungen es haben kann, wenn Kinder nicht 
ausreichend Abstand zum Bus halten, beim Einsteigen 
drängeln und stoßen, sich im Bus während einer Brem-
sung nicht richtig festhalten oder knapp vor einem Bus 
die Fahrbahn überqueren, wurde für die Kinder mit der 

Puppe „Maxl“ sehr anschaulich demonstriert. 

Begeistert lernten die Schülerinnen und Schüler vieles 
über die richtigen Verhaltensweisen auf ihrem Schulweg 
und erlangten dabei auch so manches Aha-Erlebnis. 

Ein besonderer Appell richtet sich bei dieser Aktion auch 
an die Eltern:  Die Bushaltestelle muss stets freigehalten 
werden, damit der Bus jederzeit ungehindert in die Hal-
testelle einfahren kann. Zusätzliche Sicherheit und Orien-
tierung beim Warten auf den Bus bietet an der Haltestelle 
eine Haltelinie, die nicht übertreten werden darf. Diese 
Haltelinie wird im Frühjahr von der Gemeinde Persenbeug 
erneuert.

Auf dem Foto: Schüler/innen der 2a und 3b, sowie in der 
letzten Reihe Hr. Gerhard Nemeth (KFV), Direktorin Eva 
Wurzer, Klassenlehrerin Brigitte Jüttner und Hr. Gerhard 
Lindner (Postbus)

„Alles, was Flügel hat!“
Die Volksschule Persenbeug hatte am 8. März 2017 Be-
such vom tEAM Sieberer mit ihrem theaterprojekt „Al-
les, was Flügel hat!“. 

Dabei handelt es sich um ein pädagogisches Mitspielthe-
ater zum Thema Suchtprävention, das speziell für Volks-
schulkinder entwickelt wurde. Es wurden altersgemäße 
Konfliktsituationen dargestellt und gemeinsam mit den 
Kindern Lösungsvorschläge dafür erarbeitet. Das Thea-
terstück behandelte die Themen Soziales und stärkendes 
Miteinander, Individualität, Selbstwert, Selbstwahrneh-
mung und Umgang mit Ängsten.

Ziel dieses Projektes ist es, die Lebenskompetenzen der 
Kinder zu stärken, um sie auf dem Weg in eine suchtfreie 
Zukunft zu begleiten. Im Zuge dessen wurde bereits am 2. 
März ein Elternabend zum Thema Suchtprävention bereits 
im Volksschulalter und dessen Bedeutung im Alltag der 

Kinder in der VS Persenbeug veranstaltet. Dieser Elterna-
bend wurde von Johann Wiesinger,  Experte des Fachbe-
reichs Suchtvorbeugung, sehr interessant gestaltet. 

Die Schüler und Lehrer der VS Persenbeug, sowie die El-
tern, die das Theaterstück ebenfalls besuchen durften, 
waren begeistert von „Alles, was Flügel hat!“.



- 16 -

Veranstaltungen Naturfreunde Frühjahr 2017
Radtour - „Anradln“ in die Wachau 
Radtour, leichte Strecke, ca. 60 km 

Termin: Montag, 1. Mai 2017 
Abfahrt: 13:00 Uhr Bahnhof Persenbeug 
Anmeldung: erforderlich bis 24. April bei Ingrid Klackl unter 07412 53321 
Kurzbeschreibung: 
Gemütliche Radtour zum Saisonstart mit folgender Wegstrecke: Persenbeug - Pöchlarn - Melk - Aggsbach - Arnsdorf 
- Rossatz. Zum Abschluss Heurigenbesuch. Rücktransport mit PKW/Radanhänger. 

Wanderung Kneippweg - Friedenskreuz 
Wanderung, Gehzeit ca. 2 Std. 

Termin: Samstag, 20. Mai 2017 
Treffpunkt: 13:00 Uhr Parkplatz beim Gasthaus Böhm in Persenbeug 
Führung: Alois Peböck 
Anmeldung: nicht erforderlich 
Kurzbeschreibung:
Diese Wanderung findet gemeinsam mit Naturfreunde-Ortsgruppen aus der Umgebung (Pöchlarn, St. Martin, Ybbs, 
Leiben, Melk, Yspertal und Zwettl) statt. Sie führt uns vom Gasthaus Böhm über den Kneippweg zum Friedenskreuz 
(Pause mit Labestelle) und über den 24er Wanderweg zurück zum Ausgangspunkt. Anschließend gemütliches Beisam-
mensein im Gasthaus Böhm. 

Radtour - Pielachtal-Radweg 
Radtour, leichte Strecke, ca. 50 km 

Termin: Donnerstag, 25. Mai 2017 
Abfahrt: 09:00 Uhr Bahnhof Persenbeug 
Anmeldung: erforderlich bis 15. Mai bei Ingrid Klackl unter 07412 53321 
Kurzbeschreibung:
Diese Radtour führt uns ausgehend von Kirchberg/Pielach entlang der Pielach über Hofstetten - Weinburg - Obergra-
fendorf und Loosdorf zum Endpunkt nach Melk. Radtransport bzw. Rücktransport mit Fahrgemeinschaften. 

Kinder-Familienwanderung Wolfsschlucht - Speck-Alm 

Bereits die Kleinsten sollen spielerisch die Natur erleben. Unsere einzigartige Heimat bietet Erlebnisse für alle Sinne. 
Daher wartet heuer in der Nähe von Grein die wildromantische Wolfsschlucht auf uns. Der markierte Wanderweg ist 
ideal für die ganze Familie, ist jedoch nicht kinderwagentauglich. Im Anschluss genießen wir noch eine gute Jause auf 
der Speck-Alm. Ein großer Spielplatz für die Kinder ist vorhanden. 

Termin:  Samstag, 28. Mai 2017 
Abfahrt: 13:00 Uhr Bahnhof Persenbeug 
Führung: Gertrude Pöcksteiner 
Die Wanderung findet nur bei Schönwetter statt.

Klettersteige im Kletterpark Spielmäuer bei Mariazell 
Klettersteige, Schwierigkeit B/C, Gehzeit jeweils 2,5 bis 3 Std. 

Termin: Samstag, 10. Juni 2017 
Abfahrt: 08:00 Uhr Bahnhof Persenbeug 
Ausrüstung: komplette Klettersteigausrüstung, Leihmaterial bei der Ortsgruppe erhältlich 
Führung: Gerhard Holzer 
Anmeldung: erforderlich bis 4. Juni 2017 bei Gerhard Holzer unter 0676 7777087 
Kurzbeschreibung:
Im Mariazeller Land bei Wegscheid wurden von den Naturfreunden Mariazell drei Klettersteige so angelegt, dass so-
wohl für Anfänger und Pro’s Passendes dabei ist. Je nach Lust und Laune ist die Begehung von ein bis zwei Kletter-
steigen (B/C) geplant. Zustieg, Klettersteig und Abstieg sind ca. 2,5 bis 3 Stunden pro Klettersteig. 
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Veranstaltungen Naturfreunde Frühjahr 2017
tamischbachturm (2.035 m) 
Bergwanderung, lang und anstrengend, 1.460 hm, Gehzeit ca. 8 Std. 

Termin: Samstag, 8. Juli 2017 
Abfahrt: 05:00 Uhr Bahnhof Persenbeug 
Ausrüstung: Bergwanderausrüstung 
Führung: Gerhard Holzer 
Anmeldung: erforderlich bis 1. Juli 2017 bei Gerhard Holzer unter 0676 7777087 
Kurzbeschreibung:
Von Gstatterboden in ca. 3 Std. zur Ennstalerhütte und weiter in 1,5 Std. zum Gipfel des Tamischbachturmes von wo 
aus man eine wunderbare Rundumsicht hat. Am selben Weg geht es zurück zur Ennstalerhütte und zum Ausgangs-
punkt. 

FOtOGRAFiEREN
Für Personen die gerne fotografieren und sich dabei weiterentwickeln möchten, werden die Naturfreunde Per-
senbeug-Gottsdorf zukünftig eine Fotogruppe anbieten.
Der erste Informationsabend findet am 16. Mai umd 19:30 Uhr im Clubraum der Naturfreunde in der „Alten Schule 
Gottsdorf“ statt. Interessenten melden sich bitte bei Philipp Stadler (Tel. 0676 86424759 oder per Mail: philipp@
stadler.priv.at).

Gesangliches von „dachor persenbeug“
2017 wird wieder ein äußerst bewegtes und vielseitiges 
Vereinsjahr für die Sängerinnen und Sänger von dachor. 

Dazu eine kurze Vorausschau:
Im Frühjahr wird vor allem für das neue und erweiterte 
Programm „Gospel goes Pop“ geprobt.

Am 3. Mai umrahmt der Chor die Gedenkfeier zur „Bartho-
lomäusnacht“ in Persenbeug und Hofamt-Priel (ab 17:30 
am Rathausplatz in Persenbeug).
Auch am Chorfestival „aufhOHRchen“ in Ybbs nimmt 
dachor am 10. Juni teil. 
Zu Fronleichnam trifft sich dachor (erstmals im neuen 
Outfit) mit dem Partnerchor ‚Voci Giudicariesi‘ in Ponte 
Arche nördlich des Gardasees bei einer Konzertreise. 

Nach der Sommerpause wird der Chor aus Italien seinen 
Gegenbesuch in Persenbeug abstatten. 
Im Oktober folgen weitere Konzerte von „Gospel goes 
Pop“ in Wieselburg, Matzleinsdorf und Klein Pöchlarn.
Schließlich ist zum Jahresabschluss noch ein Adventsingen 
geplant.

Dachor lädt schon jetzt zu den zahlreichen Veranstal-
tungen ein.

Eines noch: Leider plagt uns ein latenter „Männerman-
gel“. Schnuppern Sie einfach einmal unverbindlich bei 
einer Montagprobe (19:30 in der NMS Persenbeug) mit 
anschließender Nachbereitung beim Vereinswirten! 
Es wird Ihnen gefallen.

Dachor beim Festival 
„Grine Cantat 2016“ 
im Schloss Greinburg

Fotonachweis: 
Bruno Guttmann
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Freiraum Kultur bereichert Vereinsleben in Persenbeug und hofamt-Priel

Der gemeinnützige Verein „Freiraum Kultur“ wurde im Mai 2016 gegründet und will künftig seinen Beitrag zur kultu-
rellen Belebung der beiden Gemeinden Persenbeug und Hofamt-Priel leisten. Dabei konzentriert sich die Initiative 
auf die vier folgenden  Schwerpunkte: Die Belebung des Wirtshauses als sozialer Treffpunkte des Dorfes, die Ein-
beziehung der Donaulände als lebendiger Raum, die Sensibilisierung für Baukultur und die Nutzung des Schlosses 
Persenbeug als Rahmen für eine jährliche, hochkarätige Veranstaltung. Erste Aktivitäten wurden bereits gesetzt – so 
gab es 2016 bereits monatliche Stammtische, die vor allem der Weiterentwicklung der vier Themenbereiche dienen 
sowie zwei Wirtshauskulturabende. Nach dem gelungenen Auftakt im Gasthof Böhm mit einer Verkostung regionaler 
Bierspezialitäten von Paul Haselböck freuten sich die zahlreichen Gäste im November beim „Törgellen“ über Südti-
roler Geschichten und Schmankerl, gekocht von Hans-Jörg Hinterleithner und seinem Team. Im Feber 2017 folgt das 
Häferlguckermenü im Gasthof Böhm, wo aus Zutaten regionaler Lieferanten und unter Beisein der Gäste in der Küche 
ein besonderes Menü gezaubert wird. Die Förderung regionaler Identität und Kultur liegt dem Verein besonders am 
Herzen, dabei will man mit bestehenden Vereinen und den beiden Gemeinden den Kontakt und die Zusammenarbeit 
suchen. Für 2017 ist neben den vier Wirtshauskulturabenden auch eine Schwerpunktsetzung im Bereich der Baukultur 
geplant u.a. mit einer Exkursion in den Bregenzerwald. Die ersten Schlossgespräche im Schloss Persenbeug zum The-
ma „Ethik und Ressourcen“ befinden sich bereits ebenso in Planung und Vorbereitung wie Konzepte  zur Belebung der 
Donaulände. Die Gründer des Vereins hoffen auf reges Interesse aus der Bevölkerung und darauf, dass die gesetzten 
Aktivitäten eine zusätzliche Bereicherung für das Kulturleben unserer Gemeinden darstellen.

Nähere Informationen und alle aktuellen Termine finde sich auf: www.freiraumkultur.at. 
Für eine Mitarbeit im Verein, eine Mitgliedschaft oder auch als Interessent für die Veranstaltungen kann man sich 
unter folgender Mailadresse registrieren lassen: info@freiraumkultur.at.

Freiraum Kultur

Eversmiling Liberty
Eversmiling Liberty- ein Oratorium das mit Rock-, Jazz- 
und Popelementen aktuelle Themen rund um Fremdherr-
schaft, Unterdrückung und dem Streben nach Freiheit 
verarbeitet. Präsentiert wird dieses einzigartige Werk für 
Chor, Band und Soli von den Verantwortlichen der erfolg-
reichen Aufführungen von Duke Ellingtons Sacred Concert 
(2014 in Emmersdorf, Persenbeug und Rabenstein a. d. 
Pielach). Der junge Künstler Florian Neulinger (Mag.art., 
Organist, Pianist, Chorleiter, nationale und internationale 
Konzertengagements) vereint wieder einen dynamischen 
Projektchor. Gemeinsam mit der professionellen Band und 
den Solisten Veronika Eder und Peter Groißböck ist ein be-
zaubernder unvergesslicher Konzertabend garantiert!
 
Veranstaltungstermine:
FR, 09.06.2017 und SA, 10.06.2017 
im Turnsaal der NMS Emmersdorf
FR, 16.06.2017 
in der Aula der HLUW Yspertal
FR, 23.06.2017 
im Veranstaltungssaal der GUK Rabenstein a. d. Pielach

Karten: VVK €15/ AK €18      
Emmersdorf/Yspertal: 
Kartentelefon: 066473717258    
Rabenstein: kulturnetz-rabenstein.at

Foto von links nach 
rechts:
Vereinsvorstand 
Elke Gosch, 
Peter Gosch, 
Rosemarie Pichler, 
Franz Michael Moser, 
Corinna Hofer, 
Stefan Stöger
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Musikverein 
Persenbeug Gottsdorf-hofamt Priel

FRühLiNGSKONZERt
 
Eine Woche vor Ostern trafen sich auch heuer wieder zahlreiche Freunde der Blasmusik zum traditionellen Frühlings-
konzert des Musikvereines. Bereits zum 40. Mal wurde diese Konzertreihe vorgenommen. Nunmehr auch schon 7 Jahre 
lang im Turnsaal der Neuen Mittelschule Persenbeug zeigten sich die Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle unter 
der Leitung von Kapellmeister Robert Eder und seinem Stellvertreter Roman Zauner wieder hochmotiviert und präsen-
tierten den Zuhörern ein tolles und abwechslungsreiches Programm.
Mit zwei Solostücken im 1. Teil, vorgetragen von Anika und Maria Zauner, sowie Roman Zauner auf der Trompete war die 
Begeisterung schon sehr hoch. Wahrliche Begeisterungsstürme löste zusätzlich der Gesangsauftritt von Veronika Eder 
mit ihrem Lied aus dem Musical Elisabeth „Ich gehör nur mir“ aus.
Im 2. Teil lösten sich dramatische Musikrichtungen mit besinnlichen Melodien zu Vangelis und der Filmmusik aus Forrest 
Gump ab. Großen Zuspruch fand natürlich auch wieder der Auftritt der beiden Jugendorchester Magic-Brass und Sound-
kostn. Sie hatten ja schon am 12. März 2017 ein vielbeachtetes eigenes Konzert im Gasthof Böhm abgehalten.
Zudem durfte der Obmann und Kapellmeister beim Konzert insgesamt 12 Jugendliche, die im Jahr 2016 ihr Jungmusi-
ker-Leistungsabzeichen abgelegt hatten, gratulieren.
Die Ehrung verdienter Musiker durfte ebenfalls nicht fehlen, wobei Veronika Eder für mehr als 15-jährige, Maria Zauner 
und Andreas Undeutsch für mehr als 25-jährige, sowie Gerhard Temper für mehr als 40-jährige Zugehörigkeit zum Ver-
ein die Ehrenmedaillen in Bronze, Silber und Gold erhielten.
Ein großer Moment für die Kapelle war auch die offizielle Vorstellung bzw. Überreichung einer neuen Bass-Klarinette. 
Dank der ständigen Spendenbereitschaft bei der Haussammlung, aber auch durch die großzügige Unterstützung unserer 
beiden Gemeinden konnte dieser Ankauf im Wert von 8.800,- Euro ermöglicht werden.

JuNGMuSiKER – LEiStuNGSABZEiChEN:

Folgende Musiker/innen haben im Jahr 2016 das Jungmusiker-Leistungsabzeichen in Bronze abgelegt:

Gabriel Hochholzer – Tenorhorn
Konstantin Lindenhofer - Schlagzeug
Martin Mistelbacher – Schlagzeug 
Bernhard Mitterer – Trompete 
Jana Mitterer – Klarinette 
Julian Mutenthaler – Tuba 
Fabian Schachenhofer – Trompete 
Leonie Schinagl – Querflöte 
Maximilian Waldbauer – Posaune 
Florian Zeilinger – Tenorhorn 
Viktoria Zeilinger – Klarinette 
Nadine Zeilinger – Trompete 

PRiMA LA MuSiCA LANDESWEttBEWERB 2016:
Fabian Schachenhofer - Trompete – 1. Preis
Anika Zauner – Klarinette - 1. Preis mit Auszeichnung

Vorankündigung:
Zum traditionellen Kirtag am 07. Mai 2017 spielen das Jugendorchester und die Musikkapelle ab 10.00 Uhr zum Früh-
schoppen vor dem Musikerheim auf.
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Freiwillige Feuerwehr Gottsdorf
Werte Gemeindebürger von Persenbeug – Gottsdorf,

Einen ausführlichen Bericht über die Aktivitäten des ersten Halbjahres 2017 der Feuerwehr Gottsdorf  
werden wir Ihnen in der nächsten Gemeindezeitung übermitteln.  Wir möchten jedoch die Gelegenheit 
nützen und Ihnen unser Programm für unser Zeltfest 2017 bekanntgeben.  
      Ihre Feuerwehr Gottsdorf, Günter Schachenhofer, HBI
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Freiwillige Feuerwehr Persenbeug

Weitere Berichte und Informationen entnehmen Sie bitte der FF-Persenbeug-Zeitung, 
die im Zuge der Haussammlung in den nächsten Tagen ausgetragen wird.
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Besucherkraftwerk Ybbs-Persenbeug
MODERNStE tEChNiK 
iN ÖStERREiChS ÄLtEStEM DONAuKRAFtWERK

Ybbs-Persenbeug nutzt als erstes Kraftwerk Europas 
Virtual Reality

Am 24. März 2017 eröffneten Vertreter der Landespoli-
tik die neu konzipierte Ausstellung im Besucherkraftwerk 
Ybbs-Persenbeug. Im Zuge dessen wurde als besonderes 
Saisonhighlight die virtuelle Welt des Kraftwerks präsen-
tiert. 

Mithilfe der kostenlosen Smartphone-App „Besucherkraft-
werk in 3D“ und einer vor Ort erhältlichen 3D-Brille er-
möglicht Virtual Reality (VR) auf einfache Weise beein-
druckende Perspektiven mit spektakulären 3D-Effekten. 

Durch das Scannen von verschlüsselten Codes mit der 
Handy-Kamera können Besucher zum Beispiel atembe-
raubende Einblicke in das Innere einer laufenden Turbi-
ne gewinnen. Infopoints liefern darüber hinaus nützliche 
Zusatzinformationen zu den einzelnen VR-Bildsequenzen. 
Computeranimation und eine Spezialbrille machen somit 
sichtbar, was in den Tiefen der Donau für das mensch-
liche Auge bislang verborgen blieb und vermitteln Strom-

produktion damit so intensiv wie nie zuvor. Das alles 
und noch viel mehr erwartet Interessierte als Bonus bei 
verschiedenen Stationen begleitend zur Erlebnisführung 
Wasserkraftwerk.  

Die zahlreichen Besucher der neuen Ausstellung zeigten 
sich sichtlich begeistert von der innovativen 3D-Technik. 
Gerhard Leeb, Obmann des Betreibervereins der Füh-
rungen am Standort Ybbs-Persenbeug, bedankte sich bei 
der Eröffnung bei den Kooperationspartnern VERBUND, 
der via donau sowie den Gemeinden Ybbs und Persen-
beug-Gottsdorf für die gute Zusammenarbeit bei der Um-
setzung des Projektes. Er ist sich sicher: „Die virtuelle 
Kraftwerkswelt wird in Zukunft nicht nur Technikfreaks, 
sondern Jung und Alt faszinieren.“ 

Kontakt

Besucherkraftwerk Ybbs-Persenbeug
Donaudorfstraße 2
3370 Ybbs an der Donau

+43 (0)650/ 300 22 36
info@kraftwerksfuehrungen.at
www.kraftwerksfuehrungen.at
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Soziales Persenbeug

Kontakt
Obmann Gerhard Leeb, 
gerhard.leeb@radler-leeb.at, 
0664/9225347, 
www.soziales-persenbeug-gottsdorf.at

Gemeindebus-infoabend 
in Persenbeug-Gottsdorf erfolgreich

Rund 50 BesucherInnen wohnten der ersten Informations-
veranstaltung zum geplanten sozialen Mobilitätsprojekt 
des Verein Soziales Persenbeug-Gottsdorf bei. Obmann 
Vizebürgermeister Gerhard Leeb informierte gemeinsam 
mit Karin Schildberger vom Mobilitätsmanagement der 
NÖ.Regional.Gmbh  die interessierten Gemeindebewoh-
nerInnen über das Projekt. Eine Umfrage soll jetzt helfen 
den tatsächlichen Bedarf zu erheben und Betriebszeiten 
fest zu legen.

Seit 2012 besteht der Verein Soziales Persenbeug-Gotts-
dorf, mit dem Vereinszweck der Unterstützung und Hil-
fe für ältere und hilfsbedürftige BewohnerInnen. In der 
Funktion als Obmann und Vizebürgermeister begegneten 
Hrn. Leeb immer wieder Wünsche nach mehr Mobilität 
im Ort. In Persenbeug-Gottsdorf selbst gibt es kein Ta-
xiunternehmen und bei Gesprächen mit dem Verkehrs-
verbund konnte im Öffentlichen Busverkehr auch keine 
Lösung gefunden werden. 

Auf der Suche nach einer Lösung stieß Hr. Leeb auf das 
Projekt „Gemeindebus mit ehrenamtlichen FahrerInnen“ 
über eine Vereinslösung. Karin Schildberger von der 
NÖ.Regional.Gmbh informierte die interessierten Zuhö-
rerInnen zu den spezifischen Merkmalen. Anhand einiger 
zum Teil humoriger Erfahrungsbeispiele von bereits um-
gesetzten Projekten erklärte Karin Schildberger was ein 
Gemeindebus ist und wie er funktioniert. 

Ebenso wurde erläutert was ein Gemeindebus leisten 
kann und was er nicht darf. Beim Thema ehrenamtliche 
FahrerInnen zeigte sich das große soziale Engagement 
in Persenbeug-Gottsdorf. Über 15 Personen haben sich 
bereits gemeldet sich bei einer Umsetzung des Projekts 
gelegentlich  hinter das Steuer des geplanten E-Autos zu 
schwingen. FahrerInnen steht der Gemeindebus natürlich 
auch selbst an „dienstfreien“ Tagen als Fahrtendienst zur 
Verfügung.

Alle interessierten Personen , die den Gemeindebus ger-
ne nutzen möchten oder sich als FahrerIn engagieren 
wollen, sollen sich bitte bis 5.5.2017 an der Umfrage be-
teiligen. Die Teilnahme an der Umfrage kann online über 
die Gemeindehomepage oder mittels Papierfragebogen, 
der am Gemeindeamt aufliegt, durchgeführt werden.

Eckpunkte zum Projekt:

• Fahrzeug mit freiwilligen FahrerInnen (müssen Ver-
einsmitglieder sein) die andere Vereinsmitglieder, egal 
welchen Alters, innerhalb der Gemeinde von Haustür zu 
Haustür transportieren

• Ein Gemeindebus bringt flexible, selbstbestimmte Mo-
bilität – egal ob zum Arzt, zum Einkaufen, zu Freunden, 
ins Cafehaus o.ä. und kann Hol- und Bringdienste für Kin-
der minimieren

• Kindergartentransport von Haustür zu Haustür kann 
übernommen werden

• Bringt Personen wieder unter die Leute, die kaum mehr 
aus dem Haus kommen

• Gegebenenfalls kann ein Gemeindebus helfen die 
„Stehzeuge“ in Haushalten – Zweit- und Drittfahrzeuge 
– zu ersetzen. 
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Gewerbe- und tourismusverein

Dorferneuerungsverein

AKtiVWOChEN 2017 starten mit dem GESuNDhEitStAG!

Am 8. April wurden die diesjährigen Aktivwochen mit dem „Gesundheitstag“ in der Alten Schule Gottsdorf offiziell 
eröffnet. Dabei drehte sich alles um das persönliche Wohlbefinden, um Gesundheit, Schönheit & Vitalität. 

Viele Firmen und Gesundheitsakteure aus der Region wirkten mit und sorgten so für reges Interesse bei den Besuchern. 
Neben Informationen zu Bowtech, Kinesiologie, Aurasoma, Stoffwechselbeschwerden, Kangem-Wasser, Massagetech-
niken, Bewegung und Pflege im Alter oder bei Krankheit, Aktivitäten für Mutter und Kind, etc. konnte auch vieles vor 
Ort ausprobiert werden. Friseursalon INGE und HAIRlich Freiberger boten Kosmetikprodukte an – man konnte sich gra-
tis schminken lassen. Auch die Forever - Aloe Vera Produkte wurde rege getestet. Der Trachten-Nähkurs präsentierte 
seine selbstgeschneiderten Dirndln und lud gleichzeitig zur Fortsetzung ein. Höhepunkt des Gesundheitstages war 
sicherlich die Haarspende-Aktion –initiiert und unterstützt von HAIRlich Freiberger. Die Non-Profit-Organisation „Die 
Haarspender“ sammelt Echthaare mit einer Mindestlänge von 27 cm. Daraus werden Perücken für krebskranke Kinder 
gefertigt. Diese sehr berührende Idee verdient viele Nachahmer. 

Wir bedanken uns bei den 5 Haarspenderinnen (3 kommen aus der Gemeinde), die sich in den Dienst der guten Sache 
stellten und einen Teil ihrer Haarpracht spendeten. DANKE Nicole und Monika Kampleitner (sie ist bei LuksLife be-
schäftigt) sowie Melanie Mader“, so Obfrau Dr. Christa Kranzl.

Die Aktivwochen werden vom Gewerbe-und Tourismusverein „GoTo Persenbeug- Gottsdorf“ sowie vom Dorferneue-
rungsverein „Alte Schule Gottsdorf“ durchgeführt.

„Durch´s reden kemman d´Leit z´samm“ 
bewahrheitete sich beim KREBShiLFE-FRühStüCK!

Eine wunderbare Gelegenheit, sich in gemütlicher Atmosphäre auszutau-
schen, bot das Frühstück der Krebshilfe, initiiert von Elfriede Scholler. 
„Ob selbst von der Krankheit betroffen oder angehörig – ich kann die 
Beratungsstelle nur allen empfehlen, die in irgendeiner Weise von Krebs 
betroffen sind“, so Dorferneuerungsobfrau Dr. Christa Kranzl, die am 
ebenfalls Frühstück teilnahm.

WiRBELSÄuLENGYMNAStiK startet ab 19. April 
in der Alten Schule Gottsdorf!

Eine Fortsetzung auf Grund größter Zufriedenheit mit Trainerin Monika 
Affengruber erfährt der Wirbelsäulengymnastik-Kurs. Ab 19. April wird die 
Rückenmuskulatur wieder jeden Mittwoch um 19 Uhr trainiert. „Schnup-
pern“ konnte man bereits am 10. April im Rahmen der Aktivwochen, was 
auch gut angenommen wurde. Wer seiner Wirbelsäule etwas Gutes tun 
will, kann jederzeit einsteigen. Um Anmeldung bei GR Sandra Weiterer 
als Organisatorin des Kurses wird gebeten (Tel. 0650-9903424 oder per 
Mail unter weiterer.sandra@aon.at).



- 25 -

SV Gottsdorf-Marbach-Persenbeug
Beim SV Gottsdorf ist immer was los!

Zusätzlich zur Kampfmannschaft wird beim SV Gottsdorf-
Marbach-Persenbeug (SV GMP) auch auf die Ausbildung 
der Jugend besonders viel Wert gelegt. Dementsprechend 
positiv sieht die Bilanz des SV Gottsdorf im Nachwuchs-
bereich aus. 

Nicht weniger als acht Fußball-Nachwuchsmannschaften 
stehen aktuell im Meisterschaftsbetrieb. Rund 100 Kinder 
im Alter  zwischen vier und 15  Jahren jagen regelmäßig 
dem Ball nach. Gecoacht werden die Kids von elf ausge-
bildeten Nachwuchstrainern. 
Insgesamt beläuft sich die Summe aller Trainings und 
Spiele auf zirka 550 Einheiten im Jahr. An dieser Stelle 
möchte sich der Verein bei allen Trainern und freiwilligen 
Helfern bedanken. 

Schon die Kleinsten haben bei uns die Möglichkeit, den 
Fußballsport auszuüben. Burschen und Mädchen ab dem 
fünften Lebensjahr können sich beim Training des „Fuß-
ball-Kindergartens“ am Sportplatz austoben. Auch die Mi-
nis sind schon mit Feuereifer bei der Sache. 

Wie hoch die Qualität unserer jungen Kicker ist, können 
Sie am Sonntag, 30. April, ab 10 Uhr  live miterleben. 
Dann geht am Gottsdorfer Sportplatz zum zweiten Mal 
der Balloni-Cup über die Bühne. Bei der Premiere dieses 
U9-Turniers gewannen die Gottsdorfer Kicker im Vorjahr 
sensationell das Finale gegen Red Bull Salzburg.

Auch heuer sind einige bekannte Vereine und noch viel 
mehr regionale Teams beim Turnier in Gottsdorf mit da-
bei. Vorbeischauen zahlt sich aus. Danach findet nämlich 
das Spiel der Kampfmannschaft gegen Grein statt (17 

Uhr). Ab 18.45 Uhr wird am Sportplatz das traditionelle 
Maibaumaufstellen gefeiert.

Bereits am 2. April wurde im Zuge des Derbys der Kampf-
mannschaft gegen Purgstall, das wir übrigens 3:2 gewon-
nen haben, unter der Anwesenheit unserer Sponsoren das 
neue Stickeralbum des SVGMP präsentiert, in dem sämt-
liche Funktionäre und Spieler als Sticker zu finden sind. 
Erhältlich ist das Stickeralbum am Sportplatz bei sämt-
lichen Heimspielen, sowie beim Spar Christl und in der 
Bäckerei Lechner in Marbach. 

Recht Herzlichen Dank gilt unseren Sponsoren für die Un-
terstützung beim Stickeralbum.

Der SV-GMP würde sich sehr freuen, Sie bei einer un-
serer Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.
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Samariterbund Persenbeug
Erste hilfe
bei Notfällen im Kindesalter ….
….wenn die Zeit nicht alle Wunden heilt!

8 Stunden Kinder- und Säuglingsnotfallkurs

Bis Ende Dezember 2017 gibt es in NÖ - bei der Eltern-
beratung am Gemeindeamt - noch Gutscheine im Wert 
von 25 € !

Notfälle im Kindesalter stellen immer eine Herausfor-
derung für die Helfer dar. In kompakten Kursmodulen 
bietet der Samariterbund Gelegenheit, korrektes Ver-
halten bei Notfällen und gesundheitlichen Problemen 
im Kindesalter zu erlernen, in Workshops zu bearbeiten 
und entsprechende Maßnahmen zu trainieren.

Bei genügend Interesse – mindestens 12 Personen-  bie-
ten wir gerne nochmals einen 8 Stunden Kinder- und 
Säuglingsnotfallkurs in Persenbeug an.

Anmeldungen werden ab sofort am Gemeindeamt ent-
gegengenommen! Tel.: 07412 / 52206

tischtennisverein – Gottsdorf - Persenbeug
Liebe Mitglieder und Freunde des Tischtennisvereins 
Gottsdorf-Persenbeug,
 
Eine sportlich herausfordernde TT-Saison 2016/17 geht 
zu Ende. Es wurde mit 4 Mannschaften an der Meister-
schaft des NÖTTV teilgenommen.

Das 2er Mannschaftsturnier in der NMS-Persenbeug war 
sportlich ein voller Erfolg. Unsere Jugend stellte beim 1. 
Nachwuchsturnier ihr Können unter Beweis.

Wir feiern heuer 15 Jahre TTV-Gottsdorf - Persenbeug. 
Wir können stolz auf die ereignisreichen sportlichen wie 
gesellschaftliche Aktivitäten zurückblicken.

termine ttV Gottsdorf – Persenbeug 2017

24.06. höfefest 
Pfarrhof Heurigen Hof mit den Donauschrammeln
03.11. Feier 15 Jahre ttV-Gottsdorf-Persenbeug  
20:00 NMS Persenbeug
04.11. Vereine Betriebe Meisterschaft + 
Vereinsmeisterschaft NMS Persenbeug
05.11. 15. Konditorei-Brunner tt-Open

Unser Nachwuchs ist mit Eifer dabei, seine Fortschritte 
können sich sehen lassen. Wenn auch Ihr Kind Interesse 
am TT-Sport zeigt ist es herzlich willkommen. Jugend-
training Freitag 16:30 Uhr.

Der ttV Gottsdorf-Persenbeug bedankt sich bei allen 
Sponsoren und der Marktgemeinde Persenbeug für die 
unterstützung bei unseren Aktivitäten.
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Zillensport in Persenbeug-Gottsdorf
Österreichische Meisterschaften im Zillensport in Per-
senbeug-Gottsdorf!

Am 08. April hielt der Österreichische Zillensportver-
band (ÖZSV) seinen 39. Zillensporttag im Gasthof Böhm 
ab. Bürgermeister Manfred Mitmasser stellte in seiner 
Begrüßungsrede den aus den Bundesländern angereisten 
SportlerInnen unsere Gemeinde vor, ÖZSV-Präsident Josef 
Fischer berichtete über die abgelaufene Rennsaison 2016 
und gab seiner Freude Ausdruck, dass die diesjährigen 40. 
Österreichischen Meisterschaften im Zillensport in Gotts-
dorf stattfinden werden. Bereits 2013 war die Durchfüh-
rung dieses Rennens in unserer Gemeinde geplant, musste 
aber wegen des Hochwassers auf einen anderen Austra-
gungsort kurzfristig verschoben werden. Am Sonntag, den 
18.Juni 2017 werden sich ca. 160 StarterInnen der besten 
ZillenfahrerInnen Österreichs auf der Donau in Gottsdorf 
ein Kräftemessen liefern. Stefan Birbaumer vom Veran-
stalter FF Gottsdorf stellte die Rennstrecke beim Hafen 
in Gottsdorf vor. 

Die abschließende Siegerehrung des ÖZSV-Cups 2016 
führten Bürgermeister Mitmasser und ÖZSV-Präsident Fi-
scher durch. Besonders freuen durfte sich Lukas Neud-
hart, er hatte souverän den Gesamtsieg in der Klasse 
„Jugend“ ohne Punkteverlust errungen und konnte somit 
seinen Erfolg vom Vorjahr wiederholen.
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Veranstaltungskalender
MO, 01.05.2017 Radtour der Naturfreunde Persenbeug „Anradln“ in die Wachau
13.00 Uhr  Start Bahnhof Persenbeug, ANMELDUNG bis 24.04. erforderlich!

SA, 06.05.2017 Gesellschaftsfischen der Fischerfreunde Gottsdorf in der Fischergrube in Gottsdorf
07.00-13.00 Uhr  

SA, 06.05.2017 Donau-Bike-Event veranstaltet von den Nibelungengau-Gemeinden
09.00 – 17.00 Uhr 

SO, 07.05.2017 Florianikirtag in Persenbeug mit
   Kirtags-Frühschoppen des Musikvereines Persenbeug-Gottsdorf-Hofamt Priel

Di, 09.05.2017  Frauenstammtisch in der Donaurast Nimführ
19.00 Uhr

SO, 14.05.2017 Hl. Erstkommunion der Pfarre Persenbeug in der Pfarrkirche Persenbeug
09.00 Uhr  

FR, 19.05.2017 bis Feuerwehrfest der FF-Gottsdorf in Gottsdorf
SO, 21.05.2017 

SA, 20.05.2017 Wanderung „Kneippweg – Friedenskreuz“ der Naturfreunde Persenbeug, Start Parkplatz Böhm
13.00 Uhr  

SO, 28.05.2017 Firmung in der Pfarre Gottsdorf
08.45 Uhr  

SO, 04.06.2017 „6. Bauernroas“ - veranstaltet von der Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf
08.00 Uhr  gemeinsam mit den Landwirten der Region  

DO, 15.06.2017 Fronleichnamsfest der Pfarre Gottsdorf um 07.30 Uhr
07.30 / 09.30 Uhr Fronleichnamsfest der Pfarre Persenbeug um 09.30 Uhr

SA, 17.06.2017 Sonnwendfeuer an der Donaulände Persenbeug veranstaltet von der FF Persenbeug
20.00 Uhr  

SO, 18.06.2017 Österreichische Zillenmeisterschaft im Bereich des FF Hafens in Gottsdorf
08.00-18.00 Uhr  

Mi, 21.06.2017  Vortrag zum Thema „Hüft- und Kniegelenksersatz“ 
18.00 Uhr  veranstaltet vom Verein Soziales Persenbeug-Gottsdorf im Gasthof Böhm

SA, 24.06.2017 Höfefest veranstaltet von der Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf
17.00 Uhr  

SA, 01.07.2017 bis Kinderferienspiele veranstaltet vom Dorferneuerungsverein Alte Schule Gottsdorf
SO, 06.08.2017  

FR, 14.07.2017 Karaoke - Show für Kinder und Erwachsene am Badeteich Gottsdorf
16.00 Uhr  

FR, 14.07.2017 Naturfreunde-Abendwanderung zur „Copacabana“ von Persenbeug
18.30 Uhr  Start Alte Schule Gottsdorf – ANMELDUNG bis 10.07. erforderlich! 

Ärztedienst
Praktische Ärzte für den Sanitätssprengel III des Bezirkes Melk, Ybbs und Persenbeug (von Samstag, 7.00 bis Montag, 
7.00 Uhr in dringenden Fällen):

Mai  2017 
01.  MR Dr. Lechner, Persenbeug 52340  
06., 07. Dr. Obernberger, Ybbs  58000
13., 14. MR Dr. Schmid, Persenbeug 52661
20., 21. Dr. Sieder, Ybbs   52392
25.  Dr. Weilguni, Ybbs  52425   
27., 28. Dr. Obernberger, Ybbs  58000

Juni  2017  
03., 04. MR Dr. Lechner, Persenbeug 52340   
05.  MR Dr. Schmid, Persenbeug 52661   
10., 11. Dr. Weilguni, Ybbs  52425   
15.  Dr. Sieder, Ybbs   52392   
17., 18. MR Dr. Schmid, Persenbeug 52661   
24., 25. Dr. Sieder, Ybbs   52392
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Apothekendienstplan
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils am Samstag, 12.00 Uhr. Falls der Samstag ein Feiertag ist, beginnt der Bereit-
schaftsdienst bereits am Freitag um 18.00 Uhr.

Mai 2017  

01.05.:   Lindenapotheke Persenbeug, 3680 Persenbeug, Rathausplatz 5, Tel. 07412/59059
06.,07.05.:   Lindenapotheke Persenbeug, 3680 Persenbeug, Rathausplatz 5, Tel. 07412/59059
13.,14.05.:   Apotheke Wieselburg, 3250 Wieselburg, Bahnhofstr. 11, Tel. 07416/52316
20., 21.05.:   Meridian-Apotheke, 3250 Wieselburg, Zur Autobahn 4, Tel. 07416/54562
25.05.:   Apotheke Wieselburg, 3250 Wieselburg, Bahnhofstr. 11, tel. 07416/52316
27.,28.05.:  Salvator Apotheke Pöchlarn, 3380 Pöchlarn, Regensburger Str. 17, Tel. 02757/2217

Juni 2017

03.,04.06.:  Apotheke zum heiligen Geist, 3370 Ybbs, Bahnhofstr. 2, Tel. 07412/52411
05., 10., 11.06.: Lindenapotheke Persenbeug, 3680 Persenbeug, Rathausplatz 5, Tel. 07412/59059
15.06.:   Apotheke zum heiligen Geist, 3370 Ybbs, Bahnhofstr. 2, Tel. 07412/52411
17., 18.06.:  Apotheke Wieselburg, 3250 Wieselburg, Bahnhofstr. 11, Tel. 07416/52316
24., 25.06.:  Meridian-Apotheke, 3250 Wieselburg, Zur Autobahn 4, Tel. 07416/54562

Sprechtage. Parteienverkehr. Amtswege.
Sprechstunden des Bürgermeisters:
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag 
von 9.00 – 11.00 Uhr
Tel.Nr.: 07412/52206 – 0676/4003855
Amtsstunden: Montag bis Freitag von 
08.00 bis 12.00 Uhr

PVA 
(für Arbeiter und Angestellte):
Bei der Kammer für Arbeiter und An-
gestellte in Melk, Hummelstraße 1, 
an folgenden Tagen: 11.05., 08.06., 
22.06., 06.07., 20.07., 03.08., 
17.08., 31.08., 14.09., 28.09., 
12.10., 09.11., 23.11., 07.12., 
21.12.2017 (bei Feiertagen ist kein 
Ersatztermin vorgesehen) von 08.00-
11.30 und 12.30-14.00 Uhr 
Tel.Nr.: 050303

Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern:
In der Bezirksbauernkammer Melk, 
Abt-Karl-Straße 19 finden jeden Don-
nerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und 
von 13.00 bis 15.00 Uhr Sprechtage 
für Versicherte der SVB statt.
Tel.Nr.: 01/79706

Amtstage des 
Arbeitsmarktservice Melk:
Montag bis Donnerstag 07.30 bis 
15.30, Freitag 07.30 – 13.00 Uhr (te-
lefonische Voranmeldung erwünscht) 

Amtstage 
der Bezirkshauptmannschaft Melk:
Parteienverkehr im Bürgerbüro: Mon-
tag bis Freitag 08.00-12.00 Uhr, zu-
sätzlich Montag 13.00 bis 19.00 Uhr 
und Dienstag 13.00 bis 15.00 Uhr
Tel.Nr.: 02752/90250

Außenstelle der Bh Melk 
im Rathaus Ybbs:
Jeden Mittwoch von 8.00 bis 12.00 
Uhr und von 13.00 bis 14.30 Uhr.
Tel.Nr.: 07412/52433 
post.bhme@noel.gv.at

Finanzamt Melk:
Montag bis Freitag 07.30 bis 12.00 
Uhr, ausschließlich Donnerstag bis 
15.30 Uhr; NEUE TELEFONNUMMERN: 
Privatpersonen 050 233 233, Unter-
nehmer/innen 050 233 333, Formu-
larbestellnummer 050 233 710
www.bmf.gv.at -> Ämter & Behörden  

Mutter-Eltern-Beratung:
Im Rathaus Persenbeug, 1. Stock, je-
den 3. Freitag um 08.30 Uhr.
Termine 2017:  19. Mai, 16. Juni, 21. 
Juli, August URLAUB, 15. September, 
20. Oktober, 17. November, 15. De-
zember

Sozialstation NÖ. Volkshilfe:  
Regionalleiterin DGKS Ilse Lenk, Tel.: 
0676/8700-27113 oder 07412/55820 
Rathausplatz 1, 3680 Persenbeug
Termine nach Vereinbarung 
 
Kriegsopfer- und 
Behindertenverband:
Bei der Kammer für Arbeiter und An-
gestellte in Melk, Hummelstraße 1 
finden  jeden 2. und 4. Montag im Mo-
nat Sprechstunden  jeweils von 09.00 
bis 10.30 Uhr statt. Sie können sich 
aber auch an Ihre zuständige Unter-
gruppe wenden. Diese ist: Ortsgrup-
pe Persenbeug, nach telefonischer 
Vereinbarung beim Obmann Karl 
Schachenhofer, Tel.: 07412/52706 
oder 0676/9456186

Juni  2017  
03., 04. MR Dr. Lechner, Persenbeug 52340   
05.  MR Dr. Schmid, Persenbeug 52661   
10., 11. Dr. Weilguni, Ybbs  52425   
15.  Dr. Sieder, Ybbs   52392   
17., 18. MR Dr. Schmid, Persenbeug 52661   
24., 25. Dr. Sieder, Ybbs   52392
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Gratulationen
Die Marktgemeinde Persenbeug-Gottsdorf gratulierte zum:

70. Geburtstag:
Gruber Walter, Hagsdorf, Hagsdorf 8
Jaidhauser Alois, Persenbeug, Mitterweg 23/1/5
Schöttmer Renate, Metzling, Wachaustraße 85
Vösenhuber Anna, Persenbeug, Hauptstraße 13

75. Geburtstag:
Kraft Franz, Gottsdorf, Jägerstraße 3
Richter Josef, Persenbeug, Ybbsstraße 10

unser ehemaliger Vizebürgermeister 
herr Josef hofer feierte seinen 90 Geburtstag!
Gottsdorf, Wachaustraße 13

Goldene hochzeit:
Osinger Johann und Hermine, 
Gottsdorf, Donaustraße

Goldene hochzeit & 85. Geburtstag:
Raduly Ferenc und 
Dr. Raduly-Nagy Etelka, 
Persenbeug, Habsburgstr. 6

Diamantene hochzeit:
Fichtinger Karl und Theresia, 
Gottsdorf, Lärchengasse 4

80. Geburtstag:
Schindl Josef, Persenbeug, Schubertstraße 3

85. Geburtstag:
Gruber Anton, Persenbeug, Sandgrubenweg 10
Kurzbauer Anton, Persenbeug, Donaufeld 1
Spreitzgrabner Margarete, Persenbeug, Herberggasse 13

80. Geburtstag:
Hackl Anna Maria, 
Metzling, Wachaustraße 63

80. Geburtstag:
Pammer Ingeborg, Metzling, 
Am Hasenreith 6

80. Geburtstag:
Weiß Aloisia, Persenbeug,
Beethovenstraße 3
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trauerfälle
Wir trauern 
um unsere verstorbenen Mitbürger

Berger Rosina, Persenbeug, Obere Bahnzeile 9
Frank Rupert, Persenbeug, Ötscherstraße 4
Gangl Alois, Gottsdorf, Wachaustraße 47
Gassner Franz, Persenbeug, Mitterweg 4
Leeb Franz, Hagsdorf, Hagsdorf 19
Lindorfer Frieda, Persenbeug, Obere Bahnzeile 23
Nagl Karl, Loja, Wachaustraße 97
Reiter Gertrude, Persenbeug, Obere Bahnzeile 30
Schöller Antonie, Metzling, Wachaustraße 87
Schönberger Anton, Persenbeug, Obere Bahnzeile 11

Kinder
herzlichen Glückwunsch zum neuen Erdenbürger!

Ali Hayder, Persenbeug, Hauptstraße 8
Fichtinger Madleen, Gottsdorf, Donaustraße 17
Gorkowski Luisa, Gottsdorf, Lindenstraße 1
Karlin Matteo, Persenbeug, Erlenstraße 3
Leinmüller Victoria, Persenbeug, Mitterweg 23/3/12
Mizerak Richard, Persenbeug, Hauptstraße 10
Nendwich Franziska, Gottsdorf, Feldstraße 2
Schauerhofer Alexander, Persenbeug, Herberggasse 7
Schmidt Samuel, Gottsdorf, Untere Bahnzeile 2/1
Sonnleitner Clara, Gottsdorf, Jägerstraße 16

Nicht vergessen!
Die Erstausstellung eines 
Staatsbürgerschaftsnachweises 
für ein Kind ist gebührenfrei, 
sofern der Antrag innerhalb 
von 2 Jahren nach der Geburt 
des Kindes beim Standesamt 
eingebracht wird.

  Wir gratulieren...
Frau Jennifer Frank, Ötscherstraße 4. Sie hat an der Fachhochschule St. Pölten den akademischen 
Grad „Master of Arts in Business“ (MA) verliehen bekommen.  

Frau Monika Martin-Moser, Sonnwendbühel 8. Sie hat an der Hamburger Fern-Hochschule den aka-
demischen Grad „Bachelor of Arts“ (B.A.) verliehen bekommen. Die Abschlussprüfung wurde mit Aus-
zeichnung bestanden.

Frau Margit Leitner, Bertha v. Suttner-Straße 15. Sie hat im Februar 2017 die Ausbildung zur „Diplo-
mierten psychiatrischen Gesundheits- und Krankenschwester an der Schule für psychiatrische Gesund-
heits- und Krankenpflege am Therapiezentrum Ybbs erfolgreich abgeschlossen.

Frau Jennifer Reiter, Gartenstraße 9/3/5. Sie hat im Februar 2017 die Ausbildung zur „Diplomierten 
psychiatrischen Gesundheits- und Krankenschwester an der Schule für psychiatrische Gesundheits- und 
Krankenpflege am Therapiezentrum Ybbs erfolgreich abgeschlossen.

herrn Michael Winkler BSc, Pappelstraße 4. Er hat an der Technischen Universität Wien den akademischen 
Grad „Dipl. Ing.“ verliehen bekommen. Die Abschlussprüfung wurde mit Auszeichnung bestanden.

hERZLiChEN GLüCKWuNSCh und ALLES GutE FüR DEN WEitEREN BERuFLiChEN WERDEGANG!

80. Geburtstag:
Schindl Josef, Persenbeug, Schubertstraße 3

85. Geburtstag:
Gruber Anton, Persenbeug, Sandgrubenweg 10
Kurzbauer Anton, Persenbeug, Donaufeld 1
Spreitzgrabner Margarete, Persenbeug, Herberggasse 13




